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Bedienungsanleitung 

 
 
Allgemeines 
 
Das Temperaturregel- und Steuergerät TR 400 ist für die gewerbliche Nutzung 
bestimmt. Das Regelgerät trägt das CE Zeichen und das VDE-Funkschutz-EMV-
Zeichen. Damit wird die Niederspannungsrichtlinie 73/23/EWG und die EMV-
Richtlinie 2004/108/EWG eingehalten. 
 
 
Elektrische Sicherheit 
 
Der Anschluss darf nur von einer Elektrofachkraft  (qualifiziertes Personal) nach DIN 
EN50110/1 durchgeführt werden. Die Nennspannung des Gerätes muss mit der 
Netzspannung übereinstimmen. Bei direktem Anschluss an das Netz muss eine 
allpolige Trennung (Trennstrecke 3 mm) vom Netz sichergestellt sein. (Siehe VDE 
0720 T ½.72 §2, 101). Um eine höhere elektrische Sicherheit zu erreichen, ist eine 
Fehlerstrom (FI)-Schutzschaltung vorzusehen. Um Störungen zu vermeiden, sollten 
max. elf Geräte oder max. 40 KW mit einem FI-Schutzschalter abgesichert werden. 
Vor Öffnung des Gerätes, Netzstecker ziehen! 
Der Betrieb in explosionsgefährdeten Bereichen ist nicht zulässig. 
 
 
Service und Reinigung 
 
Das Tischregelgerät TR 400 arbeitet wartungsfrei und besitzt keine vom Kunden 
tauschbaren Verschleißteile. Die äußere Reinigung kann bei Bedarf mit einem leicht 
angefeuchteten Tuch und einem neutralen Reinigungsmittel erfolgen. Dazu ist das 
Gerät unbedingt vom Netz zu trennen. 
 
 
Bedienelemente 
 
Das Temperaturregelgerät wird durch Betätigen des Netzschalters eingeschaltet. 
Der Regler kann damit ohne zugeschaltete Heizung konfiguriert werden. 
Über den Schalter „Last“ wird der Heizkreis ein- bzw. ausgeschaltet. Die 
dazugehörige Kontrollleuchte signalisiert die Aktivierung der Heizung. 
 
Der Regler ist funktionstüchtig vorkonfiguriert. 
Die optimale Konfiguration erfolgt durch den Benutzer (siehe Regler-Dokumentation 
Kapitel 7.9.3 „Selbstoptimierung“). 
Weitere Informationen zur Konfiguration entnehmen Sie bitte der beiliegenden 
Betriebsanleitung des Regelbausteines. 
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Anschlussbelegung des Steckverbinders HARTING  HAN10A (-XD1) 
 

1 = Thermoelement Typ „J“ + 
2 = Binäreingang (2) (potentialfreier Kontakt) 
3 = Alarm 1 (Relaiskontakt 1) 
4 = Alarm 2 (Relaiskontakt 2) 
5 = Heizung (L) 
6 = Thermoelement Typ „J“ - 
7 = Binäreingang (2) (potentialfreier Kontakt) 
8 = Alarm 1 (Relaiskontakt 1) 
9 = Alarm 2 (Relaiskontakt 2) 

         10 = Heizung (N) 
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Analogeingang (universell)

Digitaleingang

(für potenzialfreien Kontakt)

oder

Digitalausgang (Logikausg. 0/14 V)

Setup-Schnittstelle

(USB powered)

Relais (Schließer)

Option 2

- Relais (Schließer)

- Logikausgang 0/14 V

- Analogausgang 0(2) bis 10 V /

0(4) bis 20 mA

Option 1

- Relais (Schließer)

- Logikausgang 0/14 V

- RS485-Schnittstelle

(nur bei 702111)

(nur bei

702111 bis 702114)

702110

702111

702112

702113

702114

Digitaleingang

(für potenzialfreien Kontakt)

Spannungsversorgung

- AC 110 bis 240 V oder

- AC/DC 20 bis 30 V

Relais (Schließer)

(nur bei 702111 bis 702114)

Option 3

(nur bei 702112 bis 702114)

- Relais (Schließer)

- Logikausgang 0/14 V

- PhotoMOS -Relais
®

Option 4

(nur bei 702112 bis 702114)

- Relais (Schließer)

- Logikausgang 0/14 V

- PhotoMOS -Relais
®
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RxD/TxD+

RxD/TxD-

RxD/TxD+

RxD/TxD-

L1

N

L+

L-

Analogeingang Relais!

Analogausgang (Option)!
3510 V

(3000 V)

Digitaleingang

!

3510 V
(3000 V)

Digitaleingang/
-ausgang
(Logikausgang)

Setup-Schnitt-
stelle (USB)

Relais (Option)

!

PhotoMOS -Relais (Option)®

!

Logikausgang (Option)

Spannungs-
versorgung

50 V

RS485-Schnittstelle (Option)!

50 V

3510 V
(3000 V)

Typ 702110 (Format 132): 3000 V anstatt 3510 V

AC 30 V
DC 50 V
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Änderung der Linearisierung des Analogeingangs
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EG-Konformitätserklärung
   

Sehr geehrter Kunde, 
sehr geehrter Anwender 

von

HEWID-Regelgeräten

Hiermit bestätigen wir Ihnen im Wissen um unsere alleinige Verantwortung, dass die von uns gefertigten 
Regelgeräte in vollem Umfang folgender EG-Richtlinie entsprechen: 

    2014/35/EU Rechtsvorschriften betreffend elektrische Betriebsmittel zur  
 Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen. 

Darüber hinaus erklären wir, dass die von uns gefertigten Heizelemente in Übereinstimmung mit der EG-
Richtlinie zur elektromagnetischen Verträglichkeit 2014/30/EU und der EG-Richtlinie Niederspannung 
2014/35/EU entwickelt, konstruiert und gefertigt worden sind. Bei einer mit uns nicht abgestimmten Änderung der 
Geräte verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. 

Bei der Prüfung / Fertigung wurden folgende harmonisierte Normen angewandt: 
           

 DIN EN 60204 Teil 1....... VDE 0113 Teil 1 
 DIN IEC 44 (Sec) 171.... VDE 0113 Teil 1 A1 
 DIN EN 60335 Teil 1....... VDE 0700 Teil 1 

Die harmonisierten Normen werden ergänzt durch HEWID-Werksnormen für folgende Prüfungen: 

Hochspannungsfestigkeit; Ableitstrom; Isolationswiderstand 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Regelgeräte nur gemäß unseren Einbau- und Bedienungs-
anleitungen eingesetzt werden dürfen, die ebenfalls uneingeschränkt den geltenden EG-Richtlinien entsprechen. 

Die Zusicherung spezieller Produkteigenschaften im Sinne des Produkthaftungsgesetzes ist mit dieser EG-
Konformitätserklärung nicht verbunden. 

Berlin, 30. Mai 2016 

    

Michael Hauft  (Geschäftsführer)  




